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14.04.2018 Samstag 17:30 4.Herren : Longericher SC 5

19:30 1.Herren : TuS Derschlag

14.04.2018 Samstag 14:00 3.Damen : PSV Köln 4

19:00 2.Herren : HSG Rösrath/Forsbach

21.04.2018 Samstag 15:30 3.Damen : DJK Leverkusen 2

17:30 2.Damen : SSV Nümbrecht 2

19:30 3.Herren : HSV Bocklemünd 3

Auswärtsspiele

21.04.2018 Samstag 15:30 4.Herren : HGV Hürth-Gleuel

22.04.2018 Sonntag 12:00 1.Herren SC Fortuna Köln 

14:30 2.Herren : Leichlinger TV 2

Auswärtsspiele

Heimspiele

Heimspiele

Herausgeber:  Förderkreis Handball in Pulheim e.V. 
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 Ausblick 

 
 
 
 
 

Das nächste Heimspiel bestreitet unsere Mannschaft am Samstag, 
dem 14.04.2018 um 19:30 Uhr gegen den 
 
 
 

TuS Derschlag 
 
 
 
 

Das Spiel findet im Sportzentrum Pulheim, Am Sportzentrum statt.  

Oberliga Mittelrhein 

Saison 2017/2018 
24. März 2018 

21. Spieltag 

Pulheim Hornets 
gegen 

TV Strombach 
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Vorwort 

Guten Abend, liebe Handballfreunde 
 
schön, dass Sie zum heutigen Heimspiel der Hornets gegen den 
TV Strombach gekommen sind. Unser Gegner aus dem Bergi-
schen galt zu Saisonbeginn als einer der Titelaspiranten. Bereits 
nach dem Hinspielsieg der Hornets (23:22) zeigte sich, dass 
dieses Ziel wohl zu hoch gesteckt war. Seither spielt die Mann-
schaft im oberen Mittelfeld mit, ist aber dort für die eine oder 
andere Überraschung gut. So verlor man das Heimspiel gegen 
Oberwiehl, um dann am letzten Wochenende den TuS Der-
schlag mit 35:26 endgültig aus dem Titelrennen 
„herauszukatapultieren“. Die Hornets sollten also vorgewarnt 
sein, da Strombach durch diesen Sieg sicherlich zusätzlich mo-
tiviert ist. 
 
Andererseits hat unser Team am letzten Wochenende gegen 
Oberwiehl gezeigt. dass es in der Lage ist, trotz einiger Ausfälle 
sein Spiel durchzuziehen. Mit einer geschlossenen Mannschafts-
leistung konnte man sich für den Punktverlust im Hinspiel bei 
dem deutlichen und zu jeder Zeit ungefährdeten Sieg mehr als 
revanchieren. Daran sollte die Mannschaft anknüpfen und wie-
derum eine ähnlich konzentrierte Leistung in Abwehr und An-
griff „auf das Parkett bringen“. Danach folgt dann eine längere 
Spielpause, die genutzt werden wird, die verletzten Spieler wie-
der an das Team heranzubringen und sie möglichst zu dem 
schweren Duell gegen Derschlag wieder fit zu machen. Heute 
gilt es aber erstmal den „Derschlag-Bezwinger“  zu besiegen, 
damit der nach der überraschenden Niederlage von BTB in Dor-
magen auf 6 Punkte angewachsene Vorsprung gewahrt werden 
kann - und dies möglichst bis zum Direkt-Duell 
am letzten Spieltag. 
 
In diesem Sinne wünschen wir ihnen ein gutes 
und interessantes Handballspiel 
 
- viel Spaß dabei 
 
 
Jürgen H. Roeder 
1. Vorsitzender 
Förderkreis Handball in Pulheim e.V. 
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Spielbericht 

telblock Geerkens/Bauerkamp noch Abstimmungsprobleme hatte, denn häufig 
stimmten die Abstände zueinander und zu den Gegenspielern nicht, was zu 
leichten Gegentreffern aus dem Rückraum führte. Vorne überzeugte man je-
doch mit flüssigem Angriffsspiel, was vor allen Dingen Kirschfink nutzte, der 
beim 6:8 per Siebenmeter bereits seinen vierten Treffer erzielte. In der Ab-
wehr tat man sich weiterhin schwer die Lücken zu schließen, so dass der 
CVJM immer wieder den Anschluss herstellen konnte. Erst Mitte der zweiten 
Hälfte stellte man sich besser auf die Rückraumschützen ein und schaffte es 
immer häufiger die Angriffsaktionen der Hausherren zu unterbinden, zumal 
sich auch Schlussmann Tim Giesen von Minute zu Minute steigerte. Da man 
vorne weiterhin effektiv blieb folgte ein Zwischenspurt der Hornets zum 8:14, 
was bereits die zweite Auszeit der Hausherren zur Folge hatte. Im Umschalt-
spiel wussten die Hornets am heutigen Abend zu überzeugen und überrannten 
Oberwiehl phasenweise. Die Folge war eine deutliche 9:16 Führung zur Halb-
zeit. 
Die Devise für die zweite Hälfte war klar. Man wollte nichts mehr anbrennen 
lassen und die Partie weiterhin kontrollieren. Kirschfink, einer der Aktivposten 
in Durchgang eins, sorgte für den ersten Treffer der zweiten Hälfte. In den 
ersten fünf Minuten nach Wiederanpfiff ließen die Hausherren den PSC noch 
nicht vorentscheidend enteilen, doch das 11:21 durch Lingner, nach knapp 40 
Minuten, war so etwas wie eine kleine Vorentscheidung. In der Defensive 
rührte man im Verbund mit Tim Giesen, der im Verlauf der zweiten Halbzeit 
drei weitere Siebenmeter entschärfte,  zeitweise Beton an und wurde für die 
gegnerischen Angreifer zum unüberwindbaren Bollwerk. Bis zur 50. Spielmi-
nute pendelte sich der Vorsprung bei zehn oder elf Treffern ein, ehe in der 
Schlussphase die Kräfte bei den Hausherren schwanden und die Hornets un-
beirrt weiterspielten. PSC – Coach Kelvin Tacke wechselte munter durch, was 
der Qualität auf dem Platz keinen Abbruch tat und somit jeder Akteur mitwir-
ken konnte. Erfreulich war die gute Vorstellung von Geerkens im Abwehrzent-
rum und vorne am Kreis, der das Vertrauen über die volle Spielzeit mit sechs 
Treffern zurückzahlte und auch zum 15:28 einnetzte. In der Schlussphase 
feierte dann auch Schlussmann Lankert sein Comeback, der sich mit zwei Pa-
raden ebenfalls auf den Statistikbogen eintragen konnte. Am Ende stand ein 
souveräner 17:32 Sieg zu Buche. 
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung, trotz durchgewürfeltem Perso-
nal, haben sich die Hornets diesen Kantersieg verdient. Ein deutliches Zeichen 
zur rechten Zeit hat man doch in den kommenden beiden Partien zwei echte 
Brocken vor der Brust. Am kommenden Samstag kommt es im Pulheimer 
Sportzentrum zum Spitzenspiel gegen den TV Strombach, gegen die man im 
Hinspiel nach einer wahren Nervenschlacht mit einem Treffer die Oberhand 
behielt. Die Gäste werden mit viel Selbstvertrauen anreisen, konnte sie doch 
an diesem Wochenende das Spitzenteam aus Derschlag mit neun Treffern 
deutlich bezwingen. Doch auch die Hornets wissen, wie man in solchen Spie-
len besteht und brennen darauf vor heimischem Publikum eine Leistung aufs 
Parkett zu bringen, die einem Spitzenspiel würdig ist. Mit einem Sieg soll in 
diesem wegweisenden Spiel die Tabellenführung weiter gefestigt werden. 
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Spielbericht 

Hornets trotzen der angespannten Personalsituation und demontieren 
Oberwiehl 
Die Hoffnungen, dass sich nach einiger Zeit die Personalsituation bei den Hor-
nets etwas entspannen würde, zerschlug sich aufs Neue. Neben den Langzeit-
verletzten Heinen und Semeraro gesellte sich nun auch Schlussmann Christi-
an Werner mit einer Knieblessur zum Duo. So kam der ehemalige Torwart der 
ersten Herren und aktuelle Schlussmann der Reserve Florian Lankert zu sei-
nem Comeback. Hinzu kam, dass mit Bastian Jacoby einer der Abwehrstabi-
lisatoren privat verhindert war und somit auch der ehemalige Kapitän der 
Hornets Stefan Bauerkamp reaktiviert wurde. Da auch die Hausherren aus 
dem Oberbergischen Ausfälle zu beklagen hatten, waren die Karten für diese 
Partie ohnehin neu gemischt worden, ohne Vorteile für eines der beiden 
Teams. Aufgrund des Remis aus dem Hinspiel waren die PSC – Akteure ge-
warnt, diese Partie nicht auf die leichte Schulter zu nehmen, sondern von Be-
ginn an ihrer Favoritenrolle gerecht zu werden. 
Der PSC begann mit Gottschling und Langen auf den Außenpositionen, die 
Rückraumreihe bekleideten Kirschfink, Schubert und Jan Giesen und am Kreis 
komplettierte Geerkens die Anfangsformation. Schlussmann Tim Giesen star-
tete direkt mit einem Ausrufezeichen und entschärfte den ersten Strafwurf 
der Hausherren. Geerkens eröffnete nach schönem Giesen – Zuspiel den Tor-
reigen zum 0:1. In den Anfangsminuten schalteten beide Teams in den An-
griffsmodus und hatten damit Erfolg, denn beinahe jede Angriffsaktion war 
mündete in einem Treffer. Bei den Grün – Weißen merkte man, dass der Mit-
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Der heutige Spieltag 

Fr. 23.03.18 20:00 BTB Aachen - HSG Refrath/Hand

Sa. 24.03.18 17:30 SC Fortuna Köln - CVJM Oberwiehl

Sa. 24.03.18 18:30 Longericher SC 2 - HSV Bocklemünd

Sa. 24.03.18 19:00 TuS Derschlag - MTV Köln 1850

Sa. 24.03.18 19:30 Pulheim Hornets - TV Strombach

Sa. 24.03.18 19:30 DJK Westwacht Weiden - TuS 82 Opladen 2

Sa. 24.03.18 20:00 SSV Nümbrecht - TSV Bayer Dormagen 2

Der heutige Spieltag
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Alle PSC-Spiele 

16.09.17 Pulheim Hornets - SSV Nümbrecht 30 : 21

24.09.17 MTV Köln 1850 - Pulheim Hornets 20 : 28

30.09.17 Pulheim Hornets - TSV Bayer Dormagen 2 35 : 23

08.10.17 HSG Refrath/Hand - Pulheim Hornets 31 : 34

14.10.17 Pulheim Hornets - TuS 82 Opladen 2 35 : 24

21.10.17 HSV Bocklemünd - Pulheim Hornets 29 : 38

04.11.17 Pulheim Hornets - CVJM Oberwiehl 34 : 34

11.11.17 TV Strombach - Pulheim Hornets 22 : 23

17.11.17 TuS Derschlag - Pulheim Hornets 33 : 34

09.12.17 Pulheim Hornets - SC Fortuna Köln 27 : 25

16.12.17 Longericher SC 2 - Pulheim Hornets 24 : 27

13.01.18 Pulheim Hornets - DJK Westwacht Weiden 22 : 22

20.01.18 BTB Aachen - Pulheim Hornets 25 : 20

27.01.18 SSV Nümbrecht - Pulheim Hornets 22 : 31

03.02.18 Pulheim Hornets - MTV Köln 1850 30 : 29

17.02.18 TSV Bayer Dormagen 2 - Pulheim Hornets 18 : 22

24.02.18 Pulheim Hornets - HSG Refrath/Hand 34 : 33

03.03.18 TuS 82 Opladen 2 - Pulheim Hornets 26 : 32

10.03.18 Pulheim Hornets - HSV Bocklemünd

18.03.18 CVJM Oberwiehl - Pulheim Hornets

24.03.18 Pulheim Hornets - TV Strombach

14.04.18 Pulheim Hornets - TuS Derschlag

22.04.18 SC Fortuna Köln - Pulheim Hornets

28.04.18 Pulheim Hornets - Longericher SC 2

05.05.18 DJK Westwacht Weiden - Pulheim Hornets

12.05.18 Pulheim Hornets - BTB Aachen
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4.Herren - 3.Kreisklasse 

20.Spieltag

TuS Ehrenfeld 65 3 - Leichlinger TV 3 0 : 0

PSC Köln 5 - HSG Rösrath/Forsbach 3 25 : 19

HSV Frechen 3 - HGV Hürth-Gleuel 3 23 : 21

HSG Refrath/Hand 4 - Longericher SC 5 20 : 24

Die Tabelle nach dem 20.Spieltag

Pl. Verein S G U V Diff Tore Punkte

1. PSV Köln 5 16 14 0 2 126 409 : 283 28 : 4

2. TuS Ehrenfeld 65 3 16 10 3 3 37 305 : 268 23 : 9

3. Pulheim Hornets 4 15 10 1 4 46 435 : 389 21 : 9

4. SC Janus Köln 14 9 2 3 104 435 : 331 20 : 8

5. Longericher SC 5 16 9 0 7 11 357 : 346 18 : 14

6. HSG Refrath/Hand 4 15 6 0 9 -36 297 : 333 12 : 18

7. HSG Rösrath/Forsbach 3 15 6 0 9 -67 292 : 359 12 : 18

8. HSV Frechen 3 15 5 0 10 -54 332 : 386 10 : 20

9. HGV Hürth-Gleuel 3 14 4 1 9 -21 298 : 319 9 : 19

10. Leichlinger TV 3 16 4 1 11 -22 332 : 354 9 : 23

11. TV Flittard 16 3 0 13 -124 257 : 381 6 : 26
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 3. Herren - 2.Kreisklasse 

Die Tabelle nach dem 20.Spieltag

Pl. Verein S G U V Diff Tore Punkte

1. HSV Frechen 2 19 19 0 0 281 703 : 422 38 : 0

2. TV Jahn Köln-Wahn 3 19 15 1 3 64 419 : 355 31 : 7

3. HSV Bocklemünd 3 18 13 0 5 48 445 : 397 26 : 10

4. HGV Hürth-Gleuel 2 17 10 2 5 37 377 : 340 22 : 12

5. Pulheim Hornets 3 19 10 2 7 8 450 : 442 22 : 16

6. HSG Brühl-Wesseling 2 18 9 0 9 -29 414 : 443 18 : 18

7. HC Cologne Kangaroos 2 18 8 1 9 -35 415 : 450 17 : 19

8. PSV Köln 4 18 7 2 9 -9 422 : 431 16 : 20

9. TK Nippes 3 18 6 1 11 -58 383 : 441 13 : 23

10. Dünnwalder TV 2 17 5 2 10 -49 412 : 461 12 : 22

11. SC Fortuna Köln 4 18 5 1 12 -34 356 : 390 11 : 25

12. Neukirchener TV 18 4 1 13 -86 354 : 440 9 : 27

13. TSV Bayer Leverkusen 19 0 1 18 -138 357 : 495 1 : 37

20.Spieltag

TV Jahn Köln-Wahn 3 - HC Cologne Kangaroos 218 : 17

HSV Bocklemünd 3 - HSG Brühl/Wesseling 2 19 : 16

SC Fortuna Köln 4 - TSV Bayer Leverkusen 23 : 16

TK Nippes 3 - Dünnwalder TV 2 17 : 30

HSV Frechen 2 - Pulheim Hornets 3 34 : 18

Neukirchener TV - HGV Hürth-Gleuel 2 15 : 18
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Statistik 

Nr. Name Spiele

Tore/7m 

Spieltag

Tore/7m 

Gesamt

Quote 

Tore

1. 15 Stephan Kirschfink 20 8/4 109/64 5,45

2. 18 Jan Giesen 20 3 97 4,85

3. 8 Mathias Fischer 18 3 67 3,72

4. 17 Kristoffer Lingner 19 4 57 3,00

5. 13 Bastian Jacoby 19 51 2,68

6. 11 Davide Semeraro 18 47 2,61

7. 3 Christian Heinen 15 44 2,93

8. 19 Sebastian Langen 20 39 1,95

9. 4 Johannes Gottschling 19 6 39 2,05

10. 2 Hendrik Schubert 19 26 1,37

11. 23 Philipp Krull 13 1 7 0,54

12. 34 Michel Geerkens 8 6 6 0,75

Torschützenliste PSC 1. Herren Saison 2017/18

Nr. Name Spiele

7m 

Spieltag

7m 

Gesamt Quote

10 Christoph Beutner 9 1/3 33%

12 Tim Giesen 19 4/6 24/65 37%

16 Nico Sandrock 1 0/1 0%

87 Christian Werner 9 5/12 42%

Gehaltene 7m Torhüter 2017/18

Name Verein

Tore/7m 

Gesamt

1. Tim Hilger TuS Derschlag 162/50

2. Julian Mayer TV Strombach 123/28

3. Nico Pyszora TSV Bayer Dormagen 2 120/18

4. Lennart Niehaus HSG Refrath/Hand 119/26

5. Bastian Schneider CVJM Oberwiehl 116/62

6. Thorben Schneider TuS Derschlag 112/25

7. Stephan Kirschfink Pulheim Hornets 109/64

8. Niclas Waldecker SC Fortuna Köln 104/49

9. Philipp Wydera BTB Aachen 101/28

10. Jan Antons DJK Westwacht Weiden 99/24

: :

12. Jan Giesen Pulheim Hornets 97

31. Mathias Fischer Pulheim Hornets 67

Torschützenliste Oberliga Mittelrhein Saison 2017/18
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 Ergebnisse und Tabelle 

19. Spieltag

TuS Derschlag - SSV Nümbrecht 28 : 27

SC Fortuna Köln - TuS 82 Opladen 2 30 : 25

DJK Westwacht Weiden - TSV Bayer Dormagen 2 33 : 27

BTB Aachen - MTV Köln 1850 35 : 26

Pulheim Hornets - HSV Bocklemünd 28 : 21

TV Strombach - CVJM Oberwiehl 25 : 26

Longericher SC 2 - HSG Refrath/Hand 29 : 24

20. Spieltag

TuS 82 Opladen 2 - Longericher SC 2 29 : 38

HSV Bocklemünd - SC Fortuna Köln 24 : 18

TV Strombach - TuS Derschlag 35 : 26

CVJM Oberwiehl - Pulheim Hornets 17 : 32

MTV Köln 1850 - SSV Nümbrecht 31 : 27

HSG Refrath/Hand - DJK Westwacht Weiden 23 : 23

TSV Bayer Dormagen 2 - BTB Aachen 26 : 22

Die Tabelle nach dem 20.Spieltag

Pl. Verein Sp. G U V Diff Tore Punkte

1. Pulheim Hornets 20 17 2 1 97 596 : 499 36 : 4

2. BTB Aachen 19 13 2 4 78 541 : 463 28 : 10

3. TuS Derschlag 20 14 0 6 56 666 : 610 28 : 12

4. DJK Westwacht Weiden 20 11 4 5 54 573 : 519 26 : 14

5. TV Strombach 20 12 2 6 44 534 : 490 26 : 14

6. TSV Bayer Dormagen 2 20 10 3 7 -6 516 : 522 23 : 17

7. Longericher SC 2 20 10 1 9 31 526 : 495 21 : 19

8. HSG Refrath/Hand 20 9 1 10 -13 542 : 555 19 : 21

9. SSV Nümbrecht 19 9 0 10 -13 494 : 507 18 : 20

10. HSV Bocklemünd 20 9 0 11 -15 504 : 519 18 : 22

11. CVJM Oberwiehl 20 5 2 13 -51 539 : 590 12 : 28

12. MTV Köln 1850 20 5 1 14 -63 504 : 567 11 : 29

13. TuS 82 Opladen 2 20 3 0 17 -98 490 : 588 6 : 34

14. SC Fortuna Köln 20 3 0 17 -101 419 : 520 6 : 34

Seite 27 

 2. Herren - Kreisliga 

20. Spieltag   

TuS 82 Opladen 3 - PSV Köln 2 23 : 25

HSV Bocklemünd 2 - Pulheim Hornets 2 28 : 26

TuS Ehrenfeld 65 - Leichlinger TV 2 30 : 27

HSG Refrath/Hand 2 - Longericher SC 3 35 : 34

TV Jahn Köln-Wahn 2 - HC Cologne Kangaroos 16 : 19

SC Fortuna Köln 3 - MTV Köln 1850 3 24 : 20

Die Tabelle nach dem 20.Spieltag

Pl. Verein Sp. G U V Diff Tore Punkte

1. HSG Rösrath/Forsbach 20 19 0 1 133 583 : 450 38 : 2

2. PSV Köln 2 20 17 1 2 121 586 : 465 35 : 5

3. TV Jahn Köln-Wahn 2 21 12 1 8 40 591 : 551 25 : 17

4. TuS Ehrenfeld 65 19 11 2 6 54 529 : 475 24 : 14

5. HC Cologne Kangaroos 20 11 1 8 15 424 : 409 23 : 17

6. Pulheim Hornets 2 20 11 1 8 12 519 : 507 23 : 17

7. HSG Refrath/Hand 2 20 10 1 9 23 546 : 523 21 : 19

8. Leichlinger TV 2 20 9 2 9 -8 525 : 533 20 : 20

9. Longericher SC 3 21 8 1 12 -22 546 : 568 17 : 25

10. HSV Bocklemünd 2 20 7 1 12 -106 521 : 627 15 : 25

11. TuS 82 Opladen 3 21 6 2 13 -41 515 : 556 14 : 28

12. SC Fortuna Köln 3 20 6 1 13 -22 432 : 454 13 : 27

13. MTV Köln 1850 3 20 4 1 15 -57 509 : 566 9 : 31

14. TSV Bayer Dormagen 3 20 2 1 17 -142 415 : 557 5 : 35
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 2. Damen - Landesliga 

15.Spieltag

HSV Troisdorf - Pulheim Hornets 2 26 : 14

HSG Refrath/Hand - PSV Köln 2 22 : 20

HSG Euskirchen - VfL Gummersbach 26 : 22

TuS Königsdorf 2 - HSG Merkstein 32 : 26

SSV Nümbrecht 2 - CVJM Oberwiehl 13 : 19

Die Tabelle nach dem 15.Spieltag

Pl. Verein Sp. G U V Diff Tore Punkte

1. TuS Königsdorf 2 15 14 0 1 105 404 : 299 28 : 2

2. CVJM Oberwiehl 15 11 0 4 34 340 : 306 22 : 8

3. HSG Refrath/Hand 15 9 0 6 22 302 : 280 18 : 12

4. HSG Merkstein 15 7 0 8 -6 335 : 341 14 : 16

5. HSG Euskirchen 15 7 0 8 -16 361 : 377 14 : 16

6. PSV Köln 2 15 6 0 9 -22 321 : 343 12 : 18

7. VfL Gummersbach 15 6 0 9 -24 299 : 323 12 : 18

8. Pulheim Hornets 2 15 6 0 9 -28 314 : 342 12 : 18

9. HSV Troisdorf 14 5 0 9 1 293 : 292 10 : 18

10. SSV Nümbrecht 2 14 3 0 11 -66 306 : 372 6 : 22
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 2. Damen - Landesliga 

Hornets beenden Negativserie mit Kantersieg 
Die Pulheimer Handballerinnen konnten seit der Karnevalspause kei-
nen Punkt auf der Habenseite gutschreiben. Letzten Samstag haben 
sie sich offensichtlich von diesem „Karnevalskater“ frei geschossen 
und mischen wieder im Tabellengeschehen mit. Zu Gast waren die 
Damen der HSG Euskirchen, gegen die man sich in der Hinrunde noch 
mit 28:25 geschlagen geben musste und entsprechend noch eine 
Rechnung offen hatte. 
Von Anfang an ließen die Gastgeberinnen keine Zweifel daran, wessen 
Heimhalle dies ist. Sie legten zügig mit 1:0 vor, was die Gäste aus 
Euskirchen noch zum 1:1 kontern konnten, bevor die Hornissen sich 
über 6:3 auf 10:5 absetzen konnten. Gut eingestellt wussten sie, die 
Halblinke der Gegner nicht zum Wurf kommen zu lassen und erkämpf-
ten sich aus einer kompakten Abwehr heraus immer wieder den Ball. 
Vorne wurde konzentriert gespielt: fand sich keine Lücke, spielten die 
Hornets geduldig weiter, bis sich eine ergab. So konnten sie ihre Füh-
rung ausbauen und gingen mit einem Polster von 9 Toren in die Halb-
zeitpause (17:8). 
Nach dem Wiederanpfiff begann die Mannschaft – im Gegensatz zu 
vielen anderen Spielen – nicht mit einem Aussetzer, sondern schloss 
direkt an ihre Leistung an. Die Euskirchnerinnen fanden kein Mittel 
gegen die Gastgeber. Sie konnten lediglich zwischenzeitlich bei einem 
Stand von 20:12 auf 8 Tore verkürzen, um die PSC-Damen dann doch 
davon ziehen zu lassen. Die letzten 5 Minuten ließ die Konzentration 
der Hornissen noch einmal kurz nach, was zu ein paar einfachen Ge-
gentoren, aber dennoch einen nie gefährdeten 36:23-Sieg führte. Ins-
gesamt hat dieses Spiel auf und neben dem Feld Spaß gemacht, was 
die Spielerinnen auch zeigten. Durch eine geschlossene Mannschafts-
leistung, die sich auch dadurch bestätigt, dass sich fast alle Spielerin-
nen in die Torschützenliste eintragen konnten, haben die Hornissen 
den auch in der Höhe verdienten Sieg eingefahren. Dank der besseren 
Tordifferenz stehen sie nun wieder auf dem 5. Tabellenplatz, punkt-
gleich mit dem 6.-8. Platz. 
Am nächsten Sonntag geht es um 15 Uhr gegen Vorletzten aus Trois-
dorf. Im Hinspiel taten sich die PSC-Damen noch schwer und er-
kämpften sich nach einer schwachen zweiten Hälfte einen knappen 
19:17-Sieg. Sie wollen die gute Stimmung vom letzten Samstag mit-
nehmen und auch in Troisdorf wieder punkten um weiter im Mittelfeld 
mitzumischen. 
Statistik: 
Tor: Marty Kostmann, Melanie Häns 
Sandra Becker (6), Lisanne Giesa (4), Sandy Lehrbach, Laura Massen-
berg (6), Lotte Mues (1), Kathrin Niehoff, Lena Plum (10), Christina 
Roeder (2), Kristina Schoo (6), Melanie Wels (1) 
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Spielerinterview 

Zum heutigen Spieltag konnten wir mit Stephan „Kirsche“ Kirschfink den 
Co-Kapitän der Mannschaft zum Interview gewinnen. Der 32-jährige 
spricht im Interview über die Tabellensituation, seine handballerische 
Ausbildung in Belgien, seine Stärke vom Strich und über den eigenen 
Nachwuchs.  
 
Redaktion: Hallo Kirsche, schön dass du Zeit für uns hast. Ein erfolgrei-
ches Wochenende liegt hinter uns. Mit eurem souveränen Sieg gegen 
Oberwiehl und den gleichzeitigen Niederlagen von Derschlag und Aachen 
habt ihr derzeit sechs bzw. acht Punkte Vorsprung auf die Konkurrenz, 
wobei Aachen noch ein Nachholspiel in Nümbrecht hat. Zudem konntest 
du durch die drei gehaltenen Strafwürfe von Tim Giesen deine Führung 
bei den getroffenen 7m weiter ausbauen. Also ein rundum perfektes Wo-
chenende? 
 
Stephan: Das Wochenende war nahezu perfekt für uns - Wir fahren ei-
nen souveränen Start-Ziel-Sieg ein und unsere direkten Konkurrenten 
patzen. Was mich besonders freut, ist die Tatsache, dass wir über 60 Mi-
nuten die Konzentration hochgehalten haben und nicht nachgelassen ha-
ben. Durch die Bank hat jeder seine Leistung gebracht und so kommt die-
ses Top-Ergebnis zustande.  
 
Redaktion: Auch in diesem Jahr führst du die Torschützenliste der Liga 
bei den getroffenen Strafwürfen an und hast eine Erfolgsquote von weit 
über 80 Prozent. Wie oft trainierst du diese und/oder hast du ein be-
stimmtes Ritual, was du vor jedem Siebenmeter durchführst? 
 
Stephan: „Nicht auf die Linie treten“ ist das einzige „Ritual“, welches ich 
regelmäßig beachte ;) Darüber hinaus einfach schauen was der Torhüter 
macht und ruhig bleiben – wobei verschiedene Wurfvarianten natürlich 
sehr hilfreich sind. Diese wurde in jüngeren Jahren natürlich viel geübt.  
 
Redaktion: Du bist nun deine dritte Saison in Pulheim. Im ersten Jahr 
seid ihr mehr als souverän als Tabellendritter aufgestiegen, vergangene 
Saison mit einigem Verletzungspech am Ende unglücklich abgestiegen. 
Was macht dich optimistisch, dass der direkte Wiederaufstieg in diesem 
Jahr klappt und ihr euch in der kommenden Saison in der Regionalliga 
halten könnt? 
 
Stephan: Unsere große Stärke ist die Ausgeglichenheit im Kader. Wir 
haben viele verschiedene Spielertypen im Team, die sich sehr gut ergän-
zen. Jeder einzelne bringt eine hohe „Grundqualität“ mit, die mit Sicher-
heit dazu beiträgt, dass es zurzeit gut aussieht. Der Kader, den wir dieses 
Jahr habe, ist stärker als der „Regionalliga-Kader“ vom letzten Jahr. Ohne 
Verletzungen hätten wir aber auch mit dem „alten“ Kader die Liga gehal-
ten. Aus diesem Grund bin ich  
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Spielerinterview 

optimistisch, dass wir uns nächstes Jahr behaupten können (falls es mit 
dem Aufstieg klappen sollte).  
 
Redaktion: Die Saison hat noch sechs Spieltage, vier davon bestreitet ihr 
zuhause. Allerdings hat es euer Restspielplan in sich: 
Mit Strombach (4.), Derschlag (3), Longerich als zweitbester Rückrunden-
mannschaft und Aachen (2.) habt ihr zuhause nur noch starke Gegner, 
während ihr auswärts noch gegen Fortuna Köln, die sonntags mittags ge-
gen euch um den Klassenerhalt spielen werden, und Westwacht Weiden 
(5.) spielt. Freust du dich auf dieses anspruchsvolle Restprogramm oder 
hättest du viele dieser Spiele zu diesem Zeitpunkt der Saison schon hinter 
dir? 
 
Stephan: Ich freue mich auf diese Spiele, da diese das Salz in der Suppe 
sind. Es ist mit das schwerste Restprogramm von allen Mannschaften. 
Sollten wir dies aber meistern, hätten wir den Wiederaufstieg mehr als 
verdient.  
 
Redaktion: Die Hornets sind erst deine dritte Station. Die Zuschauer 
kannten dich zuvor aus den Spielen gegen den TV Weiden, doch deine 
handballerische Ausbildung hast du zuvor beim HC Eynatten genossen 
und dort auch in der belgischen ersten Liga deine ersten Seniorenerfah-
rungen gemacht. Wie kam es dazu und gibt es hier eine Geschichte, an 
die du besonders gerne zurück denkst? 
 
Stephan: Die Geschichte ist schnell erzählt, da ich an der Grenze 
Deutschland/Belgien gewohnt habe und Eynatten der nächstgelegene 
Handballverein war. Die Erinnerungen sind durchweg positiv, da wir im 
Jugendbereich mehrmals belgischer Meister geworden sind und im Senio-
renbereich Highlights, wie die EHF-Pokalteilnahme gegen Belgrad, hatten.  
 
Redaktion: Kommen wir ins Hier und jetzt: Du und deine Lebensgefähr-
tin Eva erwarten euer erstes Kind. Für Ende April ist eure Tochter ausge-
rechnet. Wie groß ist die Vorfreude, bald zu dritt zu sein? 
 
Stephan: RIESIG! Es wird natürlich einiges anders werden, aber ich freue 
mich sehr auf die kleine Maus.  
 
Redaktion: Dann wünschen wir euch beiden alles Gute für die nächsten 
Wochen und Monate, das alles reibungslos über die Bühne geht. Für den 
Rest der Saison wünschen wir euch noch viel Erfolg, damit ihr am 
12.05.2018 hier die Mittelrheinmeisterschaft feiern könnt! Danke für das 
ausführliche Interview. 
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Sie haben ein Unternehmen und wollen beim PSC werben? Kein Prob-
lem. – Wir bieten verschiedene Möglichkeiten zu unterschiedlichen 
Preisen an. Möchten Sie eine Bande erwerben, oder doch lieber im 
Programmheft auftauchen? Auch der wöchentliche Newsletter bietet 
ausreichend Werbeflächen .Interessiert? 

 
 

Der Förderkreis Handball e.V. hat sich zur Aufgabe gemacht, sich 
u.a. um das „Drumherum“ der 1. Mannschaft zu kümmern. Das bein-
haltet zum Beispiel  die Organisation von Spielkleidung, das Anwerben 
neuer Sponsoren und die Organisation des Trainingslagers. Werden 
Sie Mitglied des Förderkreises und unterstützen Sie so die Spieler der 
1. Mannschaft. 
 

 
 

 
Eine weitere, neue Möglichkeit des Sponsorings beim PSC ist das 
Ballsponsoring. Spenden Sie den Spielball zu unseren Heimspielen 
und seien Sie sich der Werbung durch unseren Hallensprecher vor 
Spielbeginn gewiss. 

 
 
 

Die aufgelisteten Sponsorings sind nichts für Sie, dennoch wollen Sie 
die Mannschaft unterstützen? Dann unterbreiten Sie uns Ihre Vor-
schläge, wir sind für alles offen! Sprechen Sie uns an. 
 

 
Dann sprechen Sie mit unseren Förderkreisvorsitzenden Jürgen H. Ro-
eder (Tel.:02238/50377) oder Walter Felser (Tel.: 02238/472731) 
oder schreiben Sie direkt an den Förderkreis  Handball in Pulheim eV 
(E-Mail: foerderkreis@pulheimersc.de). Dort werden Ihre Fragen ger-
ne beantwortet. 

mailto:foerderkreis@pulheimersc.de
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Unsere Jugend 

Fabian Baermann souverän den zweiten Tabellenplatz zu erreichen und 
qualifizierte sich so gemeinsam mit Königsdorf und Refrath/Hand 2 für die 
Meisterrunde. Gegen Leverkusen, Nippes und Refrath/Hand 1 gab es hier 
leider nicht viel zu holen, auch weil sich der kleine Kader bei der Grippewel-
le nach Karneval eben doch bemerkbar gemacht hat. Aber die Tatsache, 
dass die Mädels es so weit geschafft haben und die Saison souverän zu En-
de gebracht haben, ist eine großartige Leistung und verdient höchste Aner-
kennung! 
Im Mittelfeld der Kreisliga befindet sich auch unsere E1-Jugend. Annalina 
und ihre männlichen Mitspieler haben ihre erste Saison in der höchsten 
Spielklasse gut gemeistert, sich gegen die Topteams gut geschlagen, die 
wichtigen Spiele gewonnen und am Ende Platz fünf erreicht. Ein Ergebnis, 
auf welches das Trainerteam um Sandra Becker und Johanna Busowitz 
stolz sein können. 
Unter die Top vier – wenn auch eine Liga drunter, hat es unsere E2-Jugend 
geschafft. Mit etwas Glück ist für die Mannschaft von Laura Massenberg 
und Lisanne Giesa sogar Platz drei noch möglich, doch das ist im Grunde 
egal. Die Mannschaft, die überwiegend aus Spielern des jüngeren Jahr-
gangs besteht, hat sich toll in der E-Jugend eingelebt und tollen Handball 
gespielt. Weiter so! 
Mit großem Erfolg haben sich auch unsere Minis und F-Jugenden immer 
wieder bei verschiedensten Minispielfesten geschlagen. Hier macht sich die 
tolle Arbeit von Trainerin Nina Bobek und ihrem neuen Co Lars Mangel-
mann bezahlt. Der Ansturm ist so groß, dass wir in allen Altersbereichen 
schon Wartelisten haben, da wir keine Hallenkapazitäten mehr übrig ha-
ben.Gleiches gilt für unsere allerkleinsten, die Bambinis. Hier umfasst die 
Warteliste schon mehr als 10 Personen, für ausreichend Nachwuchs ist also 
auch in den kommenden Jahren gesorgt.  
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News 

Hendrik Schubert ab 01.04.2018 in Paderborn 
Einen harten Rückschlag müssen die Pulheim Hornets bei Hen-
drik Schubert hinnehmen. Der 27-jährige Rückraumlinke hat 
kurzfristig ein Jobangebot in Paderborn erhalten und dieses 
zum 01.04.2018 angenommen. Die „Flack von Paderborn“ wird 
damit in der kommenden Saison nicht mehr im Hornetskader 
stehen und musste seine Zusage für die kommende Saison lei-
der zurückziehen.  
Henne wird jedoch für die verbleibenden Saisonspiele im April 
und Mai am Wochenende nach Köln kommen und sich für den 
Rest der Saison voll in den Dienst der Mannschaft stellen, um 
hoffentlich am Ende der Saison den direkten Wiederaufstieg in 
die Regionalliga zu feiern. 
Besonders bitter ist der Abgang auch im Hinblick auf sein Enga-
gement im Jugendbereich: Neben mehrfachen Teilnahmen als 
Trainer beim Handballcamp ist Henne seit zweieinhalb Jahren 
äußerst erfolgreich als Trainer tätig und hat zuletzt die C-
Jugend zur Vizekreismeisterschaft geführt. In der kommenden 
Saison wollte er eigentlich die B-Jugend des PSC übernehmen. 
Nichtsdestotrotz freuen sich nicht nur seine Mitspieler, sondern 
auch der gesamte Verein für den sympathischen Ostwestfalen, 
dass er in Kürze seinen neuen Job angehen wird. Wir wünschen 
ihm hierfür alles Gute. 
 
Carmine Montemarano bleibt Trainer der Damen beim 
Pulheimer SC 
Hocherfreut zeigten sich die Verantwortlichen der Hornets, dass 
Carmine Montemarano als Trainer der Pulheimer Damenmann-
schaft auch in der kommenden Saison zur Verfügung steht. Der 
Dormagener wird nächste Saison mit seiner Mannschaft in der 
Verbandsliga an den Start gehen und die erste Damenmann-
schaft übernehmen, welche sich aus großen Teilen der diesjäh-
rigen Reservemannschaft zusammensetzt. Darüber hinaus sind 
Mannschaft, Trainer und Verein in Gesprächen mit potenziellen 
Neuzugängen für die kommende Saison. 
Carmine kam in der Saison 2016/2017 zu den Hornets und trai-
nierte parallel zu seiner C2-Jugendmannschatft in Dormagen 
auch die weibliche B-Jugend des Pulheimer SC und führte diese 
souverän zur Kreismeisterschaft. Im Jahr darauf übernahm er 
die zweite Damenmannschaft der Hornets und kämpft aktuell 
mit dieser um den Klassenerhalt in der Damenlandesliga.  
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Unsere Jugend 

Für viele Jugendmannschaften endet an diesem Wochenende die Saison 
2017/2018, einige Nachzügler haben am kommenden Wochenende ihr letz-
tes Saisonspiel. 
Dabei lief die Spielzeit für die Pulheimer Junghornets ziemlich gut. 
Unsere A-Jugend gehört zu einem von drei Teams, welche noch die Chance 
auf die Kreismeisterschaft besitzt. Mit Opladen und Leichlingen sind die Pul-
heimer Punktgleich, da die anderen beiden noch im direkten Duell aufei-
nandertreffen haben die Pulheimer noch die Chance den ersten Platz zu 
machen. Es wäre ein guter Abschluss für die Jungs, die vor der Saison lei-
der die Qualifikation für die Oberliga verfehlt haben und nun sieben Spieler 
Richtung Senioren abgeben.  
Unsere B-Jugend hielt die grün-weißen Farben im HVM-Bereich hoch. In der 
Verbandsliga war über die gesamte Hinrunde der Respekt vor den neuen 
Gegnern einfach zu groß, um viel Zählbares einzusacken. So wurden die 
meisten Spiele leider knapp verloren. Mit Beginn der Rückrunde wendete 
sich das Blatt, das Team um Trainer Stefan Mangelmann merkte offenbar, 
dass man doch ganz gut in die Liga passte und konnte einen wahren Lauf 
mit fünf Siegen in Folge starten. Dieser wurde erst durch die Grippewelle 
nach Karneval gestoppt, als man zweimal mit einer Rumpftruppe antreten 
und einmal sogar ganz absagen musste. Dennoch ist ein Platz im gesicher-
ten Mittelfeld ein tolles Ergebnis für unsere Jungs.  
Auch unsere C-Jugend überraschte sehr positiv. In der ersten Kreisligasai-
son überhaupt dieser Mannschaft konnte sich die Truppe von Trainer Hen-
drik Schubert direkt im oberen Bereich festbeißen. Mit einer recht dünnen 
Personaldecke ausgestattet springt am Ende der Saison der überragende 
zweite Tabellenplatz heraus. Nur dem verlustpunktfrei spielenden Tabellen-
führer aus Nippes, der auch mindestens eine Liga zu niedrig gespielt hat, 
mussten die Hornets den Vortritt lassen. Tolle Leistung Jungs! 
Unsere D1-Jugend qualifizierte sich vor der Saison souverän für die Kreisli-
ga, für diesen Jahrgang sogar die höchstmögliche Spielklasse. Die Jungs 
von Trainerin Tanja Johannmeyer und Co-Trainer Davide Semeraro spielten 
eine gute Saison, konnten aber gegen die Topmannschaften aus Königs-
dorf, Opladen und Dormagen nur einen einzigen Punkt holen und stehen 
am Ende der Saison hochverdient auf dem vierten Tabellenplatz.  
Die D2-Jugend spielt in der Kreisklasse ebenfalls eine sehr starke Saison. 
Aktuell stehen die Junghornets auf dem dritten Platz und werden diesen bis 
zum Ende wohl auch nicht mehr abgeben. Eine ganz starke Leistung der 
Jungs um das Trainerteam Jonas Keil/Marvin Beyer. 
Ganz besonders erfreulich ist das Abschneiden unserer weiblichen D-
Jugend.  
Nachdem nach Ende der vergangenen Saison drei Spielerinnen nach Kö-
nigsdorf in die C-Jugend wechselten und die Hornets eigentlich eine schlag-
kräftige Truppe für die D-Jugend beisammen hatten, entschlossen sich wei-
tere vier Spielerinnen, den Verein zu verlassen: zwei Mädels Richtung Kö-
nigsdorf, zwei Richtung Longerich.  
Das bedeutete, dass eine Woche vor Saisonbeginn nur noch acht Mädchen 
übrig blieben und die gesamte erste Sieben der Vorsaison den Verein ver-
lassen hat. Doch wer denkt, dass die Mannschaft hieran zerbrochen ist, 
sieht sich schwer getäuscht: In der Vorrunde schaffte die Mannschaft von 
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Neuer Sponsor für die Pulheim Hornets 
Mit dem Fahrrad-Fachgeschäft Kraft Rad aus Pulheim können 
die Pulheim Hornets einen neuen Sponsor in 2018 präsentieren. 
Das Fahrradgeschäft, welches sich im Industriegebiet in Pul-
heim an der Industriestraße 26 / Am Westufer 5 befindet und 
von der Venloerstraße zu sehen ist, hat eine große Auswahl an 
Fahrrädern. Mountainbikes, Trekking- und Crossbikes über City- 
und Urbanbikes bis hin zu Rennräder, Kinderfahrrädern und 
auch E-Bikes können im Laden erworben werden. Zusätzlich 
gibt es auch jede Menge Zubehör, Bekleidung  und auch einen 
Werkstättendienst. 

 
Wir freuen uns auf die Partnerschaft mit Kraft Rad und empfeh-
len einen Besuch auf der Internetseite www.elektrorad-
online.de oder im Laden im Industriegebiet. 
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 Aufstellung Pulheim Hornets 

Nr. Spieler 

12 Tim Giesen 

16 Nicolas Sandrock 

87 Christian Werner 

2 Hendrik Schubert 

3 Christian Heinen 

4 Johannes Gottschling 

8 Mathias Fischer 

9 Jaro Zank 

11 Davide Semeraro 

13 Bastian Jacoby 

15 Stephan Krischfink 

17 Kirstoffer Lingner 

18 Jan Giesen 

19 Sebastian Langen 

23 Philipp Krull 

34 Michel Geerkens 

  

  

  

Trainer Kelvin Tacke 

Co-Trainer Manfred Zybarth 

TW-Trainer Holger Lidolt 

Athletik-Trainer Peter Heinrich 

Betreuer Bernd Wolf 

Physio Hannah Rump 

Hallensprecher Hans-Josef Giesen 
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Handball im Internet 

Hier können Sie sich jederzeit über alles rund um den Handball im 
Mittelrhein informieren: http://www.mittelrheinhandball.de/ 

Unsere Handball-Abteilung im Internet: www.pulheim-hornets.de 

Das Ergebnis-Portal für den Deutschen Handball: 
http://www.sis-handball.de/ 
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Mannschaftsfoto 

Hintere Reihe v.l.n.r: Jan Giesen, Philipp Krull, Bastian Jacoby, 
Christian Heinen, Mathias Fischer Kristoffer Lingner 
 
Mittlere Reihe: Athletiktrainer  Peter Heinrich, Torwart-Trainer Hol-
ger Lidolt, Michel Geerkens, Stephan Kirschfink, Jaro Zank, Julian 
Koch, Co-Trainer Manfred Zybarth, Trainer Kelvin Tacke 
 
Vordere Reihe: Davide Semeraro, Christian Werner, Tim Giesen,  
Christoph Beutner, Nicolas Sandrock,  Johannes Gottschling 
 
Es fehlen: Betreuer Berry Wolf, Physiotherapeutin Hannah Rump, 
Hendrik Schubert, Sebastian Langen, Johannes Zadraschil 
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       Kölner Str. 91, 50859 Köln 

           info@pfefferschote.de 

Lassen Sie sich von unseren Ideen  

inspirieren und wählen Sie aus  

unserer kulinarischen Vielfalt.  
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Aufstellung TV Strombach 

Nr. Spieler 

1 Richard Meinicke 

20 Marvin Blech 

4 Markus Meister 

13 Marcel Mesenhöhler 

15 Sean Borgard 

17 Christopher Suhr 

19 Alexander Arnold 

21 Nico Blech 

22 Lukas Bader 

23 Malte Meinardt 

25 Florian Panske 

31 Tom Bonfiglio 

33 Julian Mayer 

73 Harry Roth 

  

  

  

  

  

  

Trainer Michiel Lochtenbergh 

Betreuer Daniel Teßmer 

Physio Anna Henn 

  

  

Schiedsrichtergespann Werner und Walzak 

http://www.pfefferschote.de/

